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Kandinsky, Picasso, Mirò et AL zurück im Kunstmuseum Luzern, Freitag 29.8.2025

1937: In den Hofgarten-Arkaden in München wird die NS-Propaganda-Ausstellung „Entartete Kunst“ eröffnet, eine Diffamierung der Werke moderner Künstler wie Wassily Kandinsky, Paul Klee oder Piet Mondrian und vieler anderen. 
1935: Die Schweiz zeigt im neu eröffneten Kunstmuseum Luzern eine Ausstellung der Superlative mit Werken der Modernen Giacometti, Miró, Taeuber-Arp, Picasso, Braque, Calder und anderen. Die Werke kamen damals frisch aus den Ateliers. Heute hängen sie in den wichtigsten Sammlungen der Welt.
2025: Die heutige Ausstellung des gleichen Kunstmuseums Luzern stellt Werke der verfemten Künstler aus und zeigt die geistigen, politischen und kulturellen Umbrüche der Zwischenkriegsjahre. Gleichzeitig bietet die Ausstellung ein überwältigendes sinnliches Kunstspektakel mit Werken von Kandinsky, Miró, Picasso und vielen anderen Künstlern der Moderne.

Informationen:

Datum:		Freitag, 29. August 2025
Treffpunkt:		Bahnhof Nänikon 08.30
Fahrplan:		S9	ab 08:45 Nänikon - an 9:02 Zürich HB Gl. 41/42
			ab 0.9:10 ZH HB  Gleis 9   an 09:51 Luzern reservierte Plätze
			Bei Anmeldung angeben Halbtax/GA
Fahrkarte:		Einweg, Gruppenfahrkarte CHF 11.- Halbtax
Rückfahrt:		Individuell Halbtax CHF 15.50 (Fahrkarte bitte selber lösen) 
			
Museumseintritt:	CHF 25.- (Raiffeisen und CH-Museumspass CHF 16.-)
Führung 		10:15 -11:15 / max. 25 P. 
			je nach Personenanzahl, CHF 16.- CHF 20.-
			Nichtmitglieder Seniorenverein zusätzlich CHF. 5.-

Mittagessen: 	12.15 Uhr, CHF 25-35.- Restaurant wird später 							bekanntgegeben.

Fakultative Nachmittagsprogramm:	Spaziergang in der Luzerner Altstadt. 

Anmeldung: 	bis Mittwoch, 27. August 2025 an:
 
Stella Stoll, Wildsbergstrasse 37A, 8606 Greifensee
stella.stoll@ggaweb.ch, Mobile 079 698 12 19  Tel. 044 941 86 66
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